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Schulhelfen im individuellen
Schuldesign zur Verfügung.

Nach Vorgaben der Schulen
wurden für die ABC-Schützen
alle benötigten Schulhefte in
Lineatur, Format und Farbe
produziert. Dadurch wurde
gewährleistet, dass alle Schü-
ler die richtigen Hefte bekom-
men. Mit der Aktion wollte die
regionale Bank nur etwas zum
erfolgreichen Schulstart bei-
tragen – es wurden keinerlei
Daten gesammelt. Der Verein
Lernmittelhilfe unterstützte
die Spar- und-Kredit-Bank eG
bei der Organisation und der
Abwicklung. (nh)

ROSENTHAL/GEMÜNDEN/
HAINA. Jedes Jahr nach den
Sommerferien fiebern Tausen-
de von Kindern dem ersten
Schultag entgegen. Die Kin-
dergartenzeit ist dann vorbei
und es beginnt ein neuer Le-
bensabschnitt, den die Spar-
und-Kredit-Bank Gemünden
sehr gerne unterstützen
möchte: Für das neue Schul-
jahr stellte die Bank den
Schulanfängern der teilneh-
menden Schulen – Grund-
schule Haina, Schulgemein-
schaft Rosenthal und Corne-
lia-Funke-Schule Gemünden –
ein Paket mit den benötigten

Hefte für die
Schulanfänger
Aktion der Spar- und Kredit-Bank für drei Schulen

Freuen sich über die Unterstützung durch die Spar- und Kredit-
Bank: Schulanfänger der Grundschule Haina – eine der drei betei-
ligten Schulen. Foto:  nh

worden waren und neben den
Vereinsaktivitäten auch etwas
über die Hobbys beinhaltete.
Während der Laudatio über-
reichten Gerd Faber und Jo-
chen Battenfeld vom Sänger-
kreis-Vorstand die Ehrennadel
und Urkunde. Zur Urkunde
gab es einen kleinen Präsent-
korb zum 30-jährigen Chorlei-
terjubiläum von Karl-Heinz
Wenzel, Werner Schielke und
Werner Thiem.

„Ehre wem Ehre gebührt“,
hatte Bürgermeister und
Schirmherr Claus Junghenn
zitiert. Er ging in seiner Rede

V O N W I L L I A R N O L D

BATTENFELD. „Seid gegrüßt
Ihr Freunde des Liedes, seid
gegrüßt in unserer Rund, seid
willkommen zu all unseren
Festen, seid willkommen zu
dieser Stund.“ So begrüßten
die Sänger des MGV Battenfeld
mit dem Lied „Zu Beginn“ die
Gäste zur Ehrungsfeier des
Sängerkreises Oberes Edertal
am Sonntagnachmittag in der
Battenfelder Kulturhalle.

Die Veranstaltung mode-
rierte der kommissarische
Vorsitzende des Sängerkreises
Oberes Edertal, Günter Pez
(Battenfeld), der in seinem
Grußwort auch erinnerte:
„Dass ich heute hier stehe, hat
einen traurigen Anlass, denn
wie ihr wisst, ist unser lang-
jähriger Vorsitzender Jürgen
Becker plötzlich und unerwar-
tet am 30. April verstorben. Er
hat wie kein anderer in seiner
Amtszeit das Bild des Sänger-
kreises mitgeprägt und darge-
stellt.“ Erfreut zeigte sich Pez
„über die gut besuchte Veran-
staltung und dass wir heute 24
verdiente aktive Sängerinnen
und Sänger und drei Chorlei-
ter ehren können.“

Vier Mal wurde die Ehren-
nadel und Urkunde des Mittel-
deutschen Sängerbundes für
40-jähriges, 13 Mal für 50-jäh-
riges und sieben Ml für 60-jäh-
riges aktives Singen verliehen.
(siehe Hintergrund rechts). Bis
auf vier Sänger konnten alle
Sänger ihre Ehrungen persön-
lich entgegenneh-
men. Posthum ge-
ehrt für ihr 40-jäh-
riges Sängerjubilä-
um wurde die im
Juli verstorbene
Anette Naumann
(Frauenchor MGV
Dodenau), die Eh-
rung nahm ihre
Tochter Sabrina
entgegen.

Kleine Laudatio
Zu den Ehrun-

gen verlas Pez je-
weils eine kleine
Laudatio, die von
den Vereinen zur
Ehrung ihres Mit-
glieds eingereicht

Sie singen seit Jahrzehnten
Ehrungsfeier des Sängerkreises Oberes Edertal – Ehrennadeln und Urkunden verliehen

auf die Entwicklung der Chöre
aus deren Gründerzeit ein und
dankte den Geehrten und den
Verantwortlichen, „die dafür
sorgen, dass das hohe Gut des
Chorgesangs in unseren Orten
überleben kann“.

Zwischen den Ehrungsblö-
cken bei Kaffee und Kuchen
unterhielt der Frauenchor Bat-
tenfeld mit seinen Liedvorträ-
gen. Zum Finale war es der
jüngste Battenfelder Chor
„Chorios“, der den musikali-
schen Schlusspunkt unter ei-
ne gelungene Veranstaltung
setzte.

Ehrungen für 40-und 50-jähriges aktives Singen: (vorne von links) Sabrina Naumann für ihre verstor-
bene Mutter Anette Naumann, Giesela Feisel, Renate Gasse, Johanna Klein, Helga Schneider, (ste-
hend) Manfred Traute, Reinhard Hofmann, Udo Geisert, Günter Arnold, Karl Linne, Horst Becker, Her-
bert Wenzel, Erich Naumann, Roland Röcher und Günter Pez (Vorstand Sängerkreis).

Ehrungen zum 60-jährigen Sänger- und 30-jährigen Chorleiterjubiläum: Die
Chorleiter (vorne von links): Werner Schielke, Karl-Heinz Wenzel und Werner
Thiem mit Gerd Faber (Vorstand Sängerkreis Oberes Edertal), dahinter (von
links) Richard Rind, Jochen Battenfeld (Vorstand Sängerkreis) Heinrich Batten-
feld, Herbert Heinz, Gisela Gasse, Irmhild Becker und Erna Pauly. Fotos: Arnold

Diese Sänger
wurden geehrt

40-jähriges: Renate Gas-
se (Frauenchor Battenfeld),
Reinhard Hofmann (MGV
Birkenbringhausen), Anette
Naumann (Frauenchor MGV
Dodenau), Manfred Traute
(MGV Allendorf).

50-jähriges: Günter Ar-
nold (MGV Birkenbringhau-
sen), Helga Schneider, Horst
Becker und Kurt Wagner
(Chorgemeinschaft Hatz-
feld), Giesela Feisel (Chorge-
meinschaft Reddighausen),
Erich Naumann und Udo
Geisert (MGV Birkenbring-
hausen), Johanna Klein
(Singkreis Somplar), Wilfried
Koch und Roland Röcher
(MGV Battenfeld), Karl Linne
(MGV Eifa), Gerhard Specht
(MGV Allendorf), Herbert
Wenzel (MGV Battenberg).

60-jähriges: Heinrich Bat-
tenfeld (MGV Rennertehau-
sen), Irmhild Becker, Gisela
Gasse und Erna Pauly (Frau-
enchor Battenfeld), Herbert
Heinz (MGV Battenfeld), Ri-
chard Rind (MGV Batten-
berg), Günter Schäfer (MGV
Dodenau). (wi)

H I N T E R G R U N D

die Kinder der Bienengruppe
daran, aus dünnen Pfann-
kuchen Elefanten, Herzen, Pil-
ze und vieles mehr auszuste-
chen und als Krönung in die
Suppe zu geben.

Zwischendurch gab es noch
eine gemeinsame Herbst-
Gymnastik mit der Senioren-
betreuerin Anja Flügel, bei der
Jung und Alt gleichermaßen
Freude hatten. Dazu wurde
auch noch kreativ gedichtet:
„Zeigt her eure Möhren, zeigt
her eure Wurst…..“ klang es
aus hungrigen Kehlen. Die
Kinder deckten schnell den
Tisch, damit alle den Herbst-
Schmaus genießen konnten.
„Selbstgemachte Suppe
schmeckt doch am besten!“,
stellten nach dem Essen alle
zufrieden fest. (zmm)

GEMÜNDEN. Unter dem Mot-
to „Herbst-Schmaus“ ver-
brachten die Kinder der Ge-
mündener Kindertagesstätte
„Wolkenland“ und die Bewoh-
ner des Seniorenheims mitei-
nander einen abwechslungs-
reichen Vormittag.

Im Mittelpunkt des Treffens
im Seniorenzentrum standen
die essbaren Schätze des
Herbstes, aus denen eine
leckere Suppe gekocht wer-
den sollte. Die Senioren tisch-
ten Sellerie, Möhren und
Lauch auf, dazu gab es Wurst
und gekochtes Fleisch. Alles
wurde von den älteren und
jüngeren Kochfans in Würfel
und Scheiben geschnitten und
in der leckeren Fleischbrühe
gegart.

Besonders viel Spaß hatten

Kinder kochten
mit den Senioren
Aktion von Kita Wolkenland und Seniorenheim

Beim Gemüseschnippeln: Alt und Jung arbeiteten Hand in Hand.
Foto: Moniac

milian Garthe, Marvin Ludwig,
Anna-Lena Böhle, Anton Nau,
Johannes Kessler und Ferdi-
nand Hütte. Das DFB-Abzei-
chen in Gold schafften Lenny
Sauer und Tom Böhle. Das Bild
zeigt die erfolgreichen Nach-
wuchsfußballer mit Betreuer
Theo Schätte. (mjx) Foto: mjx

schen Fußballbundes ab. Dabei
bewiesen viele ihr Talent. Das
DFB-Schnupperabzeichen in
Gold erhielten: Ethan Eimecke,
Jaron Materna, Arne Schulze,
Maddox Fuhrmann, Maximilian
Priester, Felix Heinze und Jana
Heinze. Das DFB-Fußballabzei-
chen in Silber bekamen: Maxi-

on unter Beweis stellen: Auf
dem Sportgelände beim Dorf-
gemeinschaftshaus in Schreufa
nahmen Andreas Tripp, Oliver
Böhle und Theo Schätte bei
den heimischen Nachwuchs-
fußballern jetzt die Prüfungen
für das Schnupperabzeichen
und das Abzeichen des Deut-

Die jüngsten Kicker mussten
mit dem Ball durch einen Par-
cours dribbeln, Pässe spielen
und sich beim Torschuss be-
weisen. Die älteren F-Jugend-
spieler konnten ihr Können un-
ter anderem beim Torschuss,
beim Parcours-Dribbeln auf
Zeit und bei einer Einwurfstati-

Junge Fußballer bewiesen ihr Talent

Hatzfeld
VdK-Ortsverein unternimmt Halbtagesfahrt
HATZFELD. Zu einer Halbtagesfahrt sind alle Mitglieder des VdK-
Ortsvereins Hatzfeld für Mittwoch, 28. September, zum Wisent-
Wildnis am Rothaarsteig eingeladen. Ab ca.15 Uhr begibt sich die
Gruppe auf einen befestigten Wirtschaftsweg mit einem Führer
durch die Wisent-Wildnis. Dauer des Rundgangs ca.1,5 Stunde. Tritt-
sichere Teilnehmer können den Erlebnis-Wanderpfad nehmen, Län-
ge: drei Kilometer, Dauer: zwei Stunden. Feste Schuhe und eine der
Witterung entsprechende Bekleidung sind erforderlich. Anschlie-
ßend treffen sich die Teilnehmer in der Wisent-Hütte zu Kaffee und
Kuchen oder einem Essen nach Wahl. Abfahrt: Hatzfeld 14 Uhr, Elsoff:
14.15 Uhr. Rückfahrt ca.17.30 Uhr. Preis: Fahrt mit Führung durch die
Wildnis 15 Euro. Anmeldungen bis 21. September beim Vorsitzen-
den Hans-Ulrich Benner unter 06467/8230.


